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Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr sowie Donnerstag von 13.30 bis 17.30 Uhr. 
Öffnungszeiten der Kfz-Zulassungsstelle: Montag 8.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch 8.00 bis 15.30 Uhr,  

Donnerstag 8.00 bis 17.30 Uhr, Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr (Annahmeschluss jeweils 30 Minuten vor Ende der Öffnungszeiten) 
Die Beratung durch das Sozialamt erfolgt nachmittags im Rahmen der Sozialrechtssprechtage vor Ort in den Gemeinden. 

Beratung im Landratsamt an Nachmittagen kann deshalb nur in dringenden Fällen und nur nach Terminvereinbarung erfolgen. 
Haltestellen im öffentlichen Personennahverkehr - Bahnreisende: Bahnhof Kronach - Busreisende: Landratsamt 

Telekommunikation: (0 92 61) 678-0 - Fax (0 92 61) 678-2 11 – E-Mail: poststelle@lra-kc.bayern.de – Internet: http://www.landkreis-kronach.de 
Bankverbindungen: Kreiskasse Kronach: Sparkasse Kulmbach-Kronach (BLZ 771 500 00) Konto-Nr. 240 050 054 IBAN DE94 7715 0000 0240 0500 54  

BIC: BYLADEM1KUB; Raiffeisen-Volksbank Kronach-Ludwigsstadt eG (BLZ 773 616 00) Konto-Nr. 16 500, IBAN: DE94 7736 1600 0000 0165 00, BIC: GENODEF1KC1; 
Postbank Nürnberg (BLZ 760 100 85) 44 207-851, IBAN: DE57 7601 0085 0044 2078 51, BIC: PBNKDEFFXXX, 

Kreisjugendamt: Sparkasse Kulmbach-Kronach (BLZ 771 500 00) Konto-Nr. 240 054 106, IBAN: DE09 7715 0000 0240 0541 06, BIC: BYLADEM1KUB 
 

 47  05.07.2021 
 

INHALTSVERZEICHNIS 
 

94 Stadt Kronach 
 Bauleitplanung - Aufhebung eines Teilbereiches des 

Bebauungsplanes „Kreuzberg IV“; 
 hier: Satzungsbeschluss 

95 Stadt Kronach 
 Bauleitplanung - Bebauungsplan „Sondergebiet  
 Photovoltaik-Freiflächenanlage und Geflügelaus- 
 lauf in Fröschbrunn“; 
 hier: Satzungsbeschluss 

Stadt Kronach      94 
 

Bekanntmachung 
 

Bauleitplanung der Stadt Kronach; 
Aufhebung eines Teilbereichs des 
Bebauungsplanes „Kreuzberg IV“; 

hier: Satzungsbeschluss 
 
Der Stadtrat der Stadt Kronach hat in seiner Sitzung am 
14.06.2021 die Satzung für einen Teilbereich des Be-
bauungsplanes „Kreuzberg IV“ aufgehoben. 
 
Dies wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. 
 
Der Bebauungsplan „Aufhebung eines Teilbereichs des 
Bebauungsplanes Kreuzberg IV“ mit Begründung kann 
während der Dienststunden im Stadtbauamt Kronach, 
Rathaus, Marktplatz 5, 96317 Kronach, II. Stock, Zimmer 
148, während der allgemeinen Dienststunden von jeder-
mann eingesehen werden.  
 
vormittags: 
Montag bis Donnerstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Freitag   von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
 
nachmittags: 
Montag    von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Mittwoch  von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag  von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Aufhebung eines 
Teilbereichs des Bebauungsplanes „Kreuzberg IV“ in 
Kraft. 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des 
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
 
Unbeachtlich werden demnach 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 
 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans, 
 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs und 
 

4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren 
beachtliche Fehler, 

 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt Kronach geltend 
gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen soll, ist dazulegen.  
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Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 
bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt 
wird. 
 
Kronach, 24.06.2021 
Stadt Kronach 
 
 
Angela Hofmann 
Erste Bürgermeisterin 
_____________________________________________ 
 

Stadt Kronach      95 
 

Bekanntmachung 
 

Bauleitplanung der Stadt Kronach; 
Bebauungsplan „Sondergebiet 
Photovoltaik-Freiflächenanlage  

und Geflügelauslauf in Fröschbrunn“; 
hier: Satzungsbeschluss 

 
Der Stadtrat der Stadt Kronach hat in seiner Sitzung am 
14.06.2021 den Bebauungsplan „Sondergebiet Photo-
voltaik-Freiflächenanlage und Geflügelauslauf in 
Fröschbrunn“ gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung 
beschlossen. 
 
Dies wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. 
 
Der Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaik-Frei-
flächenanlage und Geflügelauslauf in Fröschbrunn“ mit 
Begründung kann während der Dienststunden im Stadt-
bauamt Kronach, Rathaus, Marktplatz 5, 96317 Kronach, 
II. Stock, Zimmer 148, während der allgemeinen Dienst-
stunden von jedermann eingesehen werden.  
 
vormittags: 
Montag bis Donnerstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Freitag   von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
 
nachmittags: 
Montag   von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Mittwoch  von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag  von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
 
Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in 
Kraft. 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des 
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
 
 
 

Unbeachtlich werden demnach 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 

beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans, 

 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 

des Abwägungsvorgangs und 
 
4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren 

beachtliche Fehler, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt Kronach geltend 
gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen soll, ist dazulegen.  
 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 
bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt 
wird. 
 
Kronach, 24.06.2021 
Stadt Kronach 
 
 
Angela Hofmann 
Erste Bürgermeisterin 
_____________________________________________ 
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